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Analysis 1 für M, LaG M, Tutorium 9

A 1 Ein Beispiel

Sei p ∈ C mit |p| < 1. Berechnen Sie den Wert der folgenden Reihe

∞∑
k=0

(k + 1)pk,

indem Sie sie künstlich als Cauchy Produkt schreiben.

A 2 Im Dreieck summieren

Im Folgenden wird ein alternativer Beweis zum Cauchy Produkt (Folgerung 5.17)
geführt. Dieser verwendet eine Vertauschung der Summationsreihenfolge beim Sum-
mieren über Dreiecke. Letztere ist auch in vielen anderen Zusammenhängen nütz-
lich.

1. Es seien an,k ∈ C für alle n, k ∈ N, k ≤ n. Beweisen Sie durch Induktion, dass
für alle m ∈ N

m∑
n=0

n∑
k=0

an,k =
m∑

k=0

m∑
n=k

an,k

gilt.

2. Sei nun für alle k die Reihe
∑∞

n=k an,k absolut konvergent und setze bk =∑∞
n=k an,k. Sei außerdem die Reihe

∑∞
k=0 (

∑∞
n=k |an,k|) konvergent. Zeigen Sie,

dass in diesem Fall
∞∑

n=0

n∑
k=0

an,k =
∞∑

k=0

∞∑
n=k

an,k

gilt, wobei die letzte Reihe als
∑∞

k=0 bk zu verstehen ist.

3. Verwenden Sie Teil 2, um den Satz über das Cauchy-Produkt zu beweisen:
Seien

∑∞
n=0 an und

∑∞
n=0 bn zwei absolut konvergente Reihen. Beweise, dass

dann auch
∑∞

n=0 cn konvergiert, wobei cn =
∑n

k=0 an−kbk mit

∞∑
n=0

cn =

(
∞∑

n=0

an

)(
∞∑

n=0

bn

)
.


